
'~l?eiblatt 27.J~nner 1954 

loolJ 
der.A.bga l)r.. G:I.-· C dIe r, Her ~ e 1 e und Genossen 

an den ~UlJ.dJ~s~anzler J' 

be~reffe~ Ei1\f\1~.Wlg eines ~()rdn.ete1:i ~~e<)hdienstes in den Bundesministerien. 

In der Ersten Republik und SOgar währena des autoritären Reg~es war es 

selbstverständlioh, dass die Bund,esminister einsohliesslioh des Bundeska.nzlers 

regelmässige allgemeine Sprechtage abhielten, dia au.ch in den Amtskalendem . 

vormerkt waren. Sogar die alte österreichisoho Mona.rchie mit ihren riesigen 

J:)imen~iQnen .. und schwierigen ~;praoliverhältnissen kannte regelmäalJigc Parteien­

spre~htage de~k.k. Minister einschliesslioh des Ministerpräsidenten- Ja SOgar 

der Träger -der Krone .. der keinerlei gesetzlich ... :festgelegt.e Yerantvrortung trug,. 

wa.r :t'ü~ jedermaml regelmässig zu_spreohen. Rang, Stellung Oder ParteiZugehörig-­

keit des Al1di.enzwerbers blieben dabei unbe1"!1ll:siohtigt., 

Soit 1945~ist. es sehr schwierig gewolrdon, die meisten ~ani8te:r .. amtlich 

zu s:preo~on. Regelmä5s~ge ~t~1e't$p~c~tag$$i1l4 sJ1;tweder völlig abgekommen 

Oder niemandem 1:>ekal.Ult, dienstliohe Verhin,de~gc~ we:r4ep ~irgends kund.geIl1aoht. 

Vorsprao.hevrerber wer(i.en auf'!v~ele Mana.ie b~ngehalten. In ein~ wirklich de-ßokra-
-. , l 

tisohen Staa.t l:niisste derStaatsbUrger je~och ein Recht habe,n, direkt mit dem 

verantwo1:t;iohen Ministerz\? s:preche~. '" _ 

A.nders ei ts gestalt et s iql1 die ~\mtsfühl'Ung des dU%,'ch Bet3m,te abgeschirmten 

Ministers immer w:trklichkei.tsfremdcr. Auch 410 in1ne r zahlreicher wer4e~den_lCor- . 
" ". .:,' .'. .' ! " ,'.' '. . .' .. " . . -, ' 

rupti onsf'ällo. i.n der l:)f'fentliohen Verwaltung sind nioht zUlet~t auf das undemo'" 

hatischC! Eernhalten des Xräg9rS der höchsten Verantwortung im $t~:w von. der 

Bevi:ilkcrung zurilckzut'ü.hren .. _ 

Die unterzeiohneten Abgeordneten richten daher an den Her~ Bundeskanzler 

die 
Anfrage: 

~st Qer Herr B'lU1deskanzlel! bereit, da.f'Ur zu sorgen, dass regelmässige, 
j edcr~ gegen~ VQranme1dUllg zugä.ltgliche . Em:p:f'a."lgstage bei ihm s~lba'\ und d.en 
,',' (" - " ". . . 

U.arigen Mitgliedern der Bunde~regie:rung wieder eil'lge:ru.~rt und verö:tfentlioht 

werden? 

.-.. -......... 
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